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1. Einführung
Während der Bauphase wirken vielfältige mechanische, klimatische und
chemische Belastungen auf Fenster und Außentüren ein. Diese werden durch
einen stark verkürzten Bauablauf, d.h. das Bestreben, ein Gebäude möglichst
schnell abzudichten und auszutrocknen, noch verstärkt. Hieraus ergibt sich
eine rasche Aufeinanderfolge verschiedener Gewerke, die nach dem Einbau
der Fenster und Außentüren noch in einem Gebäude aktiv sein müssen, und
deren Tätigkeiten zu unterschiedlichen und teilweise intensiven Belastungen
führen, z.B. durch hohe Baufeuchte bei Putz- oder Estricharbeiten. Neben
unmittelbaren Beschädigungen können diese Einwirkungen auch zu Folge-
schäden führen, z.B. Korrosion von Beschlagteilen, Aufquellen von Holz-
teilen oder zu einem ungesunden Wohnklima aufgrund zu hoher relativer
Raumluftfeuchte und eventuellem Schimmelbefall.

Erhöhte Belastungen von Fenstern
und Außentüren während des Bau-
ablaufs

2. Geltungsbereich
Dieses Merkblatt gilt insbesondere für Fenster und Außentüren aus beliebi-
gen Rahmenmaterialien, die verschiedenen Einwirkungen während der
Bauphase ausgesetzt sein können.
Einwirkungen während der Bauphase treten auf durch Lagerung und Trans-
port auf der Baustelle, die unmittelbare Montage der Fenster oder der Fen-
sterelemente und Außentüren inklusive Abdichtungsmaßnahmen, Anbringen
von Zubehörteilen, Fensterbänken und Rollläden. Weitere mittelbare (z.B.
Ablagerung chemisch aggressiver Substanzen, hoher Feuchteanfall und
Kondensatbildung) und unmittelbare Einwirkungen (z.B. mechanische Be-
schädigungen) können durch die Arbeiten nachfolgender Gewerke (z.B.
Anbringen von Innen- und Außenputz, Estrichleger- und Malerarbeiten)
auftreten. Die Bauphase ist erst mit der Normalisierung des Raumklimas
zu Beginn der Nutzungsphase abgeschlossen.

Unmittelbare und mittelbare Ein-
wirkungen

3. Verpflichtungen des Auftraggebers
Nach § 4 Nr. 1 VOB/B hat der Auftraggeber für die Aufrechterhaltung der
allgemeinen Ordnung auf der Baustelle zu sorgen und das Zusammenwirken
der verschiedenen Unternehmer zu regeln (grundlegende Mitwirkungspflicht
des Auftraggebers). Ergänzend enthalten die nach § 1 Nr. 1 bzw. Nr. 2
VOB/B als Bestandteil eines VOB-Bauvertrags geltenden Allgemeinen
Technischen Vertragsbedingungen für einige Gewerke Verpflichtungen
betreffend den Schutz der Leistung anderer, ebenfalls am Bau tätiger Gewer-
ke (vgl. DIN 18350 – Putz- und Stuckarbeiten, Abschnitt 4.1.8/4.2.7). Neben
den vorrangig geltenden Mitwirkungs- bzw. Schutzpflichten des Auftragge-
bers bzw. der anderen Gewerke sieht die VOB/B auch Schutzpflichten des
Auftragnehmers vor.

Wer ist für Schutzmaßnahmen zu-
ständig?
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